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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE 
 

 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
 

 

In der nächsten Woche gelten folgende Öffnungszeiten in den Rathäusern in Unterwachingen und in 

Hausen am Bussen:  

• Rathaus Unterwachingen:  Donnerstag von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

• Rathaus Hausen am Bussen:   Donnerstag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. 

Ihr Anliegen können Sie auch gerne per E–Mail unter info@hausen–am–bussen.de bzw.                

info@unterwachingen.de weitergeben. 

– Bürgermeisteramt –  

 
 

Bericht aus der gemeinsamen Sitzung der Gemeinderäte von Emerkingen,  

Hausen am Bussen und Unterwachingen vom Montag, den 20. Oktober 2025 
 

 

 

mailto:info@hausen-am-bussen.de
mailto:info@unterwachingen.de


Zu einer gemeinsamen Sitzung trafen sich turnusgemäß die Gremien der Gemeinden Emerkingen, 

Hausen am Bussen und Unterwachingen am Montag, den 20. Oktober 2025 in der Römerhalle, um 

über die Belange dieser Gemeinschaftseinrichtung zu beraten.  

 
TOP 1: Beschlussfassung zur Photovoltaikanlage für die Römerhalle 
 

Für die Ausstattung der Römerhalle mit einer PV–Anlage mussten vorab verschiedene Kriterien ge-

klärt werden, die für die Durchführung des Vorhabens Voraussetzung sind: 

1. Statische Auslegung der Dachkonstruktion für das Zusatzgewicht einer PV–Anlage: Weil auf 

keiner Gemeindeverwaltung Unterlagen zur Statik vorlagen, wurden Unterlagen des Amtes für 

Bauen, Brand– und Katastrophenschutz des Landratsamts Alb–Donau–Kreis zur Verfügung ge-

stellt. Diese wurden gesichtet und digitalisiert und dem zuständigen Statiker zur Prüfung überlas-

sen. Leider waren auch diese Unterlagen unvollständig, so dass die Gemeindeverwaltung Emer-

kingen das Büro für Tragwerksplanung Bieger und Maide mit einer Berechnung beauftragt hat. 

Durch Gutachten konnte dieses feststellen, dass beim Einhalt der zugrunde gelegten Ausnahmen 

und Berechnungen eine PV–Anlage installiert werden kann. 

2. Sinnhaftigkeit einer vorzeitigen Ausstattung mit einer PV–Anlage vor eine Energetischen Sanie-

rung der Römerhalle. Für diesen Punkt wurde die Firma Zimmerei Holzbau Frankenhauser hin-

zugezogen. Nach der Begehung des Dachgeschosses konnte auch hierzu festgestellt werden, dass 

eine spätere Sanierung der jetzigen Planung zum PV–Aufbau nicht entgegensteht.  
 

– Die Dachkonstruktion ist als Kaltdach ausgeführt. Das bedeutet, dass das Dach nicht gedämmt 

ist und somit nicht zur Energetischen Außenhülle des Gebäudes zählt. Eine energetische Sanie-

rung wird auf der Hallendecke durchgeführt werden. 
 

– Die montierte Dachschalung ist in einem dem Alter entsprechenden guten Zustand. 
 

– Die Holzbalkendecke ist mit einer, dem Baujahr entsprechenden Dämmung ausgeführt. Der da-

rauf montierte Holzbelag ist in Ordnung und weist keine sichtbaren Schäden auf. 
 

– Der Installation einer PV–Anlage auf dem Süddach steht demnach nichts im Weg. Es ist jedoch 

ratsam, zuvor die Dachdeckung zu kontrollieren und ggf. defekte Dachsteine auszutauschen. 
 

– Des Weiteren sind Original–Grundplatten des Herstellers zu empfehlen. 

3. Wirtschaftlichkeitsberechnung und Modell: Das Ingenieurbüro Reuder, Bronnen, hatte eine Wirt-

schaftlichkeitsanalyse für eine PV–Anlage auf der Römerhalle durchgeführt, bei denen der Typus 

der Anlage auf Effizienz und Wirtschaftlichkeit geprüft wurde. Mit Blick auf den möglichen Ein-

satz einer wärmepumpenunterstützten Heizung später und mit Fokus auf die Deckung der Eigen-

verbräuche sind folgende Anlagentypen und Anlagengrößen vorzusehen: 
 

  35 kWp PV Aufdachanlage mit Speicher ÜE    Kosten netto 41.500 € 
 

  33 kWp PV Aufdachanlage Volleinspeiser VE   Kosten netto 28.500 € 
 

Auf die Ausstattung der Nordseite für eine Volleinspeisung sollte aufgrund der Wirtschaftlichkeitsbe-

rechnung verzichtet werden. Damit halbiert sich der Aufbau der Anlage laut Kalkulation von 165.000 

€ auf 83.300 € brutto (70.000 € netto). 
 

Die beiden Anlagentypen dürfen aus rechtlichen Gründen aber erst mit einem Abstand von einem 

Jahr in Betrieb genommen werden. Um sich hier die vorerst bis zum 31. Januar 2026 befristete hö-

here Einspeisevergütung von 10,45 ct / kWh für die Volleinspeisung langfristig zu sichern, kam aus 

dem Gremium der Vorschlag, mit dem Betrieb dieser Anlage zu beginnen. 
 

Die Gremien beschlossen in getrennten Sitzungen: 

1. Der Aufbau der Dachmodule samt Verkabelung der beiden o. g. Anlagentypen soll umgehend 

beauftragt werden. Der Aufbau beider Anlagen soll gleichzeitig erfolgen. Mit dem gleichzeitigen 

Aufbau sollen Kosten gespart werden. 

2. Die 33 kWp PV–Aufdachanlage Volleinspeiser VE soll wegen der garantierten Vergütung noch 

vor dem 31. Januar 2026 in Betrieb genommen werden. 



3. Die 35 kWp PV–Aufdachanlage für Eigenverbrauch mit Speicher und Überschusseinspeisung 

ÜE soll ein Jahr später in Betrieb genommen werden. Der Speicher soll dann erst erworben wer-

den, um unnötige Standzeiten zu vermeiden. 

4. Für den Aufbau soll das IB Reuder Angebote bei den vier Firmen einholen, die für die anderen 

kommunalen Liegenschaften angeboten hatten. Für die Aufbaubefestigung sollen Ersatzpfannen–

Systeme ausgeschrieben und verwendet werden. 

5. Die Verwaltung wird ermächtigt, in Abstimmung mit Bürgermeister Schulze, an die günstigste 

Bieterin zu vergeben. 

6. Die Kostentragung des Projekts soll über die üblichen Modalitäten der gültigen Betriebskosten-

abrechnungs–Regelung anteilig erfolgen. Dementsprechend sollen auch die Einnahmen in den 

Ergebnishaushalt der Römerhalle einfließen und über die jährliche Betriebskostenabrechnung be-

rücksichtigt werden. 

7. Das IB Reuder soll beauftragt werden, ein Konzept für die Optimierung der Verbraucher in der 

Römerhalle zu erstellen. 

 

TOP 2: Bericht zu durchgeführten Maßnahmen im Jahr 2025 
 

Bürgermeister Burger berichtete über durchgeführten Maßnahmen. Dies wären: 

• Reparatur und Versiegelung des Sportbodens im Hallenraum 

• Einbau eines neuen Kompressors mit Verbindung zum Sportgerätebereich (Ballpumpen) 

• Anschaffung einer Serie an unterschiedlichen Bällen  

• Umbau des Kühlraums und Neuinstallation eines Kühlaggregats 

• Aufbau weiterer Türhaltesysteme 

• Reparatur des Tors zum Geräteraum 

• Einbau / Reparatur zweier Sonnenschutzrollos 

• Durchführung einer Brandverhütungsschau 

• Anbringung einer externen Fluchtwegebeschilderung. 

 

TOP 3: Bericht zu geplanten Maßnahmen im Jahr 2026 
 

Bürgermeister Burger berichtete über geplante Maßnahmen für das kommende Haushaltsjahr: 

• Austausch aller alten Sonnenschutzrollos an der Großfensterfront: Hier gab es in den vergange-

nen Jahren immer wieder Probleme, weil die Materialien inzwischen verschlissen sind. Zwei 

Rollos mussten in diesem Jahr bereits ersetzt werden. Die Gremien beschlossen deshalb die ver-

bleibenden vier Rollos zum Preis von 13.347,48 € brutto durch die Firma Romer ersetzen zu las-

sen. 

• Anpassen der Holzverkleidung der Sonnenschutzrollos durch die Firma Veser wegen fehlender 

Maßgenauigkeit durch Alterung 

• Neuanstrich der Holzteile / Dachgauben im Außenbereich nach vorheriger Prüfung der Holzbau-

teile 

• Reparatur der Dachrinnen: Ersatzlösung Sandfangeinrichtung. Hier wurde angeregt, dies in Ver-

bindung mit der PV–Installation zu tun, um Gerüstkosten zu sparen. 

• Professionelle Bodenreinigung des Teppichbodens im Probenraum 

• Neuanschaffung eines zeitgemäßen Rednerpults 

• Einbau eines rauchgesteuerten Oberschließers im Regieraum 

• Aufbau einer PV–Anlage – siehe TOP 1. 

 

TOP 4: Belegungsplan 2026 
 

Der Gemeinderat befasste sich mit dem Belegungsplan für das Jahr 2026 und stimmte diesem zu. 



 
 

 

TOP 5: Veranstaltungen in der Römerhalle 2025 und Ausschau 2026 
 

Der vorgetragene Veranstaltungsplan für 2025 und 2026 wurden zur Kenntnis genommen und den 

ausstehenden Belegungen zugestimmt. Bürgermeister Paul Burger wurde in Absprache mit Bürger-

meister Timo Schulze bevollmächtigt, evtl. weitere Belegungen der Römerhalle vorzunehmen. 

 

TOP 6: Betriebskostenabrechnung 2020 und Betriebskostenhochrechnungen 2024 
 

Nachdem die Eröffnungsbilanz mit Anlagenbuchhaltung und die Nachbuchungen für das Jahr 2020 

erfolgt sind, konnte für das Jahr 2020 eine Betriebskostenabrechnung erstellt werden. Nach Berück-

sichtigung der Einnahmen und Ausgaben verbleibt ein Abmangel von 70.434,11 €. 

Nach § 6 Abs. 2 des Hallenvertrages übernimmt die Gemeinde Emerkingen vorweg 20 % der verblei-

benden Kosten = 14.086,82 € sowie die Kosten der Verwaltung = 16.198,00 €. 

Als Restkosten sind demnach 2020 auf die Gemeinden Emerkingen, Hausen am Bussen und Unter-

wachingen aufzuteilen: 40.149,29 €. Das sind 29.031,94 € für Emerkingen, 5.950,13 € für Hausen am 

Bussen und 5.167,22 € für Unterwachingen. 

Laut Hochrechnung werden die Betriebskosten in 2024 mit rund 67.000 € ähnlich hoch sein. hier 

kann noch keine abschließende Abrechnung erfolgen, weil der Jahresabschluss für dieses Jahr noch 

nicht vorliegt. 

 

TOP 7: Zustimmung zum Hochwasserschutz an der Römerhalle – Informationen zu Park-

platzneubau, Barrierefreie Bushaltestelle, Kindergartenneubau 
 

Im Rahmen der Planungen zur Außenanlage des Kindergartenneubaus wurde auch eine Starkregenbe-

trachtung gemacht. In diesem Zuge wurde im östlichen Teil des Flurstücks ein mögliches Gefahren-

potenzial aufgezeigt, dem im Rahmen der Bauarbeiten vorgebeugt werden könnte. So sollte entlang 

der südlichen Grenze von Flst. 730 entlang Römerhalle, Parkplatz und Teilstück Kindergarten eine 

ca. 30 cm hohe Erhebung geschaffen werden. Der weitere Teil ist durch den Lärmschutzwall des 

Sportgeländes geschützt. Dieser Maßnahme stimmten die Räte zu. Sie solle so ausgeführt werden, 

dass eine spätere Pflege kein Mehraufwand für den Bauhof mit sich bringt. 
 

Bürgermeister Burger informierte die Gremien zum aktuellen Stand folgender Projekte: 
 

Parkplatzneubau: 

In Verbindung mit dem Kindergartenneubau soll der Parkplatz (Schotterfläche) ebenfalls ausgebaut 

werden. Hierfür legte BM Burger entsprechende Planentwürfe vor. Die Parkplätze sind gemäß Hal-

lenvertrag von 1986 für die Römerhalle vorgesehen.  



Da diese nur an großen Veranstaltungen belegt sind, wäre es sinnvoll, diese auch für den Betrieb des 

Kindergartenneubaus zur Verfügung zu stellen. Damit könnte zusätzlicher Flächenverbrauch vermie-

den werden. Dies kann im Rahmen einer dinglichen Sicherung geregelt werden. Die Gremien signali-

sierten Verständnis für diese Lösung. Ein Beschluss wird in späteren Sitzungen gefasst werden. 
 

Barrierefreie Bushaltestelle: 

In Verbindung mit dem Kindergartenneubau und dem Parkplatzausbau soll im vorderen Bereich des 

Parkplatzes eine barrierefreie Bushaltestelle mit Wendeplatte errichtet werden. Diese wird so ausge-

staltet werden, dass bei Veranstaltungen auch auf der Wendeplatten Parkplätze zur Verfügung stehen. 

Weil Veranstaltungen zeitlich nicht mit dem ÖPNV kollidieren, ist dies gut möglich. An der Straßen-

seite werden zwei Buchten mit je drei Parkplätze entfallen. Hierfür wird mit der Verbreiterung der 

Straße entsprechender Ersatz zur Verfügung stehen. Darüber hinaus könnte bei Großveranstaltungen 

am Parkplatz des Sportgeländes geparkt werden. 
 

Kindergartenneubau: 

BM Burger stellte anhand der Genehmigungspläne den Grundriss und die Ansichten des geplanten 

Kindergartenneubaus vor. Aktuell besuchen aus den Partnergemeinden bzw. sind verbindlich für ei-

nen Kindergartenplatz in Emerkingen gemeldet: 5 Kinder aus Unterwachingen, 2 Kinder aus Hausen 

am Bussen 

 

TOP 8: Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 
 

BM Burger von der Verwaltungsführenden Gemeinde richtete den Dank an alle Beteiligte: 

„An dieser Stelle möchte ich mich ganz besonders bei all jenen bedanken, die am Betrieb, der Pflege 

und somit an der Werterhaltung der Römerhalle hier in Emerkingen maßgeblich beteiligt sind. Dieser 

Dank gilt in erster Linie den drei Gremien, die es mit ihren Beschlüssen ermöglichen, die Römerhalle 

auf einem technisch guten Standard zu halten und die anstehenden Investitionen zur Erneuerung auf 

den Weg bringen, um Sportvereinen und Veranstaltern gleichermaßen eine für die Gemeinschaft 

wichtige Möglichkeit, kulturellen und sportlichen Miteinanders zu leben. Hier gilt mein Dank auch 

dem neuen Kollegen, Bürgermeister Timo Schulze. Bereits in den ersten Monaten der Zusammenar-

beit konnten wir uns zu den Themen rund um die Römerhalle intensiv austauschen. Gleichzeitig gilt 

mein Dank seinem Vorgänger Hans Rieger für die Themen, die in den vergangenen Jahren gemein-

sam für die Römerhalle bewältigt werden konnten. 

Im Besonderen gilt mein Dank allen, die für die Belange rund um die Halle ihr Bestes geben. Allen 

voran Frau Gerster. Ihr möchte ich an dieser Stelle herzlich danken. Sie engagiert sich technisch und 

organisatorisch in hohem Maße für unsere Mehrzweckhalle, unterstützt von den Bauhofmitarbeitern 

Harald Schneck und Alois Roth. Sie alle haben unsere Halle wieder gut durch das vergangene Jahr 

gebracht und mich bei der Bewirtschaftung und Unterhaltung maßgeblich unterstützt. 

Dann gilt an dieser Stelle mein Dank der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen für die zuverlässi-

gen und fachkompetenten Abrechnungsaufgaben und die Unterstützung in Detailfragen, allen voran 

Geschäftsführer, Herrn Mussotter. 

Abschließend gilt mein Dank den belegenden Vereinen und den Veranstaltern, die sehr fürsorglich 

und mit Weitblick unsere Römerhalle nutzen und somit dazu beitragen, dass unsere Sport– und Ver-

anstaltungsstätte in einem immer noch guten Zustand ist. Hier schätze ich auch das Engagement vie-

ler Übungsleiter/innen, die in Eigeninitiative Sportgeräte pflegen und im engen Austausch mit der 

Verwaltung stehen. Vielen Dank allen!“ 
 

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 

 
 

Abfallkalender November 2025 
 

 

In den Gemeinden Hausen am Bussen und Unterwachingen sind folgende Abfuhren vorgesehen: 

• Montag, 10. November 2025   Biomüll 

• Dienstag, 11. November 2025   Gelber Sack 

• Montag, 17. November 2025   Restmüll 

• Montag, 24. November 2025   Biomüll 

• Dienstag, 25. November 2025   Gelber Sack 



 

Verteilung der „Gelben Säcke“ für das kommende Jahr 2026 
 

 

Die Verteilung der Grundausstattung an „Gelbe Säcke“ für das Jahr 2026 an die Haushalte der Ge-

meinden Hausen am Bussen und Unterwachingen übernimmt, wie in den letzten Jahren, die Amtsbo-

tin. Die Grundverteilung wird in den nächsten Tagen vorgenommen. 

Unabhängig davon halten die Gemeindeverwaltungen ebenfalls gelbe Säcke vor, falls Sie im Laufe 

des Jahres weiteren Bedarf haben. 

Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten. 

Timo Schulze – Bürgermeister 

 
 

Volkstrauertag am 16. November 2025 in Unterwachingen: 

Gedenkfeier für die Gefallenen und Vermissten – Voranzeige –  
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am Sonntag, den 16. November 2025 findet die Gedenkfeier zum Volkstrauertag 

in Unterwachingen statt. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst um ca. 11:30 Uhr umrahmt die Musikkapelle 

Emerkingen e. V. mit Fahnenabordnung die Gedenkfeier. 
 

Die ganze Einwohnerschaft von beiden Gemeinden Unterwachingen und Hausen am Bussen ist zur 

Gedenkfeier sowie anschließend ins Gemeindehaus herzlich eingeladen. 
 

Timo Schulze – Bürgermeister 

 
 

Freie Sicht nach allen Seiten  
 

 

Anpflanzungen beleben und verschönern das 

Ortsbild und tragen zur Verbesserung der Le-

bensräume für Mensch und Tier bei. Leider 

können durch Anpflanzungen aber auch Ge-

fahrensituationen hervorgerufen werden. 
 

Um die Verkehrssicherheit zu gewährleis-

ten, müssen die am Straßenrand beteilig-

ten Personen und Fahrzeuge die öffentli-

chen Straßenflächen ungehindert benut-

zen können. Öffentliche Straßenfläche in 

diesem Sinne ist nicht nur die Fahrbahn 

selbst, sondern auch die Geh– und Radwege.  

 

 

 
 

 
 

Durch hereinragende Anpflanzungen kann eine Gefährdung der Verkehrsteilnehmer eintreten, z. B. 

dann, wenn ein Fußgänger aus diesem Grund auf die Fahrbahn ausweicht. Im Interesse der Verkehrs-

sicherheit sind die Bepflanzungen auf das notwendige Maß zurückzuschneiden. 

Ganzjährig müssen folgende lichte Räume frei bleiben: 

4,50 m über der gesamten Fahrbahn, 

2,50 m über Rad– und Gehwegen. 

Daneben dürfen auch Verkehrszeichen nicht verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind so zurückzu-

schneiden, dass das Verkehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern stets rechtzeitig wahrgenommen 

werden kann. Straßenlaternen sind oft durch Äste und Blätter aus Privatgrundstücken derart einge-

wachsen, dass deren Leuchtkraft beeinträchtigt ist. Auch hier gilt, dass die Baumäste so zurückzu-

schneiden sind, dass die Straßenlaterne in ihrer Funktion nicht beeinträchtigt ist.  
 

Weiter bitten wir, die auf den Grundstücken entlang von Gehwegen angepflanzten Sträucher und He-

cken bis auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, sodass diese weder auf die Fahrbahn noch 

auf die Geh– bzw. Radwege hinausragen.  



Gleichermaßen sind diese Einfriedungen bis zur zulässigen Höhe, die sich grundsätzlich aus den 

Bestimmungen des jeweiligen Bebauungsplans ergibt, zurückzuschneiden. 
 

Ebenso ist an Kreuzungen und Einmündungen auf die Freihaltung der Sichtdreiecke zu achten. Die 

Auslichtungen sind so vorzunehmen, dass Teile der Bäume, Hecken und Sträucher auch dann nicht in 

das Lichtraumprofil hineinragen, wenn sie durch Regen oder Schnee ihre Lage oder Stellung verän-

dern. Die Auslichtung soll aus Naturschutzgründen im Zeitraum von Oktober bis Februar in 

der Weise vorgenommen werden, dass das Lichtraumprofil ganzjährig gewahrt bleibt. 
 

Das Lichtraumprofil an öffentlichen Straßen und Gehwegen ist in diesem Schaubild dargestellt. 

 
 

Feuchttücher – eine Heimsuchung für Kanalnetze und Kläranlagen 
 

 

Die Themen Reinheit, Schmutzvermeidung und Müllentsorgung sind für den modernen Menschen 

untrennbar verbunden und werden von der Hygiene– und Gesundheitsindustrie auch groß propagiert. 

Allerdings bereitet die unsachgemäße Entsorgung vieler Produkte Probleme. Unverständlicherweise 

ist mehrheitlich auf den Verpackungen vermerkt, dass Feuchttücher einfach in die Toilette eingespült 

werden können. Doch in Abwasserkanälen zersetzen sich die Tücher meist sehr langsam, wenn über-

haupt. 

Ob Babypflege, Abschminken oder Toilettenpapier – überall werden die Tücher benutzt, die im Ge-

gensatz zu trockenem Toilettenpapier, das sich im Wasser auflöst, besonders reißfest sind. Sie sind 

nicht aus Papier, sondern aus dicht gewebtem, biologisch schwer abbaubarem Zellstoff – eine so ge-

nannte Nassfestausrüstung mittels Chemikalien verleiht den Fasern die gewünschte Stabilität. 

Werden diese Zellstofftücher über die Toilette entsorgt, so bilden sich in der Kanalisation „Feucht-

tuchwalzen“, die sich bei Trockenwetter im Kanal ablagern und zu einem erhöhten Nahrungsangebot 

für Ratten führt. Häufig führen die Feuchttücher aber zu Verstopfungen bzw. in Verbindung mit Fett 

zu Verklumpungen mit der Folge, dass Pumpen „verzopfen“, dies führt zu reparaturbedingten Mehr-

kosten, die über die Abwassergebühren auf die Verbraucher umgelegt werden. 

Die Feuchttücher gehören deshalb nicht in die Toilette, sondern in den Müllbehälter!  

– Bürgermeisteramt – 

 
 

Grund– und Gewerbesteuerzahlung fällig! 
 

 

Am 15. November 2025 werden zur Zahlung fällig: 

• Grundsteuer – 4. Vierteljahresrate: Die Höhe dieser Rate geht aus dem Grundsteuerbescheid 

oder aus einem danach ergangenen Änderungsbescheid hervor. Diese Grundsteuer–Zahlungsauf-

forderung gilt nicht für Steuerpflichtige, die nach der einmal jährlichen Zahlungsweise auf 1. Juli 

den Jahresbetrag entrichten. 

• Gewerbesteuer – 4. Vierteljahresrate: Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewer-

besteuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbescheid. 
 

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, die Zahlungstermine einzuhalten, damit keine Säumniszu-

schläge berechnet werden müssen. Außerdem sind wir gezwungen, nach Ablauf des Zahlungstermins 

Mahngebühren zu erheben. Wir bitten, die fälligen Steuerbeträge zu überweisen oder bei einer Bank 

unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen Buchungszeichens einzuhalten.  
 

Wenn der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, werden wir den Betrag abbuchen. 
 

– Bürgermeisteramt – 

 
 

Beratungstermin der Deutschen Rentenversicherung Baden–Württemberg 

bei der Stadtverwaltung Ehingen 
 

 

Der nächste Informations–, Beratungs– und Auskunftstag der Deutschen Rentenversicherung ist am 

Dienstag, den 11. November 2025 im Bürgerhaus Ehingen, Oberschaffnei, 1. OG, Schulgasse 21, 

vorgesehen. 



Öffnungszeiten: 2. Dienstag im Monat, 08:20 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 15:40 Uhr 

Eine Terminvereinbarung ist unter der Telefonnummer 0731 92041–0 erforderlich – hierzu Versiche-

rungsnummer bereithalten. 

Hinweise: Bitte Personalausweis / Reisepass und Versicherungsunterlagen mitbringen. 

Nur Beratung für kürzere Sachverhalte – keine Antragsaufnahme möglich – zur Antragsaufnahme nut-

zen Sie unsere Online–Services oder wenden Sie sich bitte an die Ortsbehörde beim Rathaus. 
 

Darüber hinaus steht die Dienststelle der Deutschen Rentenversicherung in Ulm ganztägig zur Bera-

tung zur Verfügung. 

Die Anmeldeadresse beim Regionalzentrum in Ulm lautet: Wichernstr. 10, (Bastei–Center) 89073 Ulm 

Telefon 0731 92041–0 oder auch online unter www.eservice–drv.de/eTermin 

 
 

MITTEILUNGEN VON ÄMTER UND BEHÖRDEN 
 

 

 

 

 

Fachvortrag für Eltern: 

„Stark gegen Sucht – wie wir unsere Kinder schützen können“ 
 

 

Sucht und Drogen sind Themen, die viele Familien beschäftigen. Kinder und Jugendliche kommen in 

einer schnelllebigen Gesellschaft häufig früh mit legalen wie auch mit illegalen Suchtmitteln in Kon-

takt. Die Vortragsreihe bietet Eltern die Möglichkeit, sich umfassend zu informieren, Fragen zu stel-

len und sich mit anderen auszutauschen. 

Expertinnen und Experten der Suchtberatung sowie der Polizei gehen in ihren Beiträgen auf verschie-

dene Aspekte ein: Sie erläutern Risiken und Gefahren im Zusammenhang mit Suchtmitteln und zei-

gen auf, wie Anzeichen problematischen Konsums oder von Suchtverhalten frühzeitig erkannt wer-

den können. Gleichzeitig geben sie Tipps, wie Eltern ihre Kinder stärken und unterstützen können, 

klare Grenzen zu ziehen und „Nein“ zu sagen. Ein weiteres Thema ist, wie innerhalb der Familie ein 

offenes und vertrauensvolles Gesprächsklima entsteht. Außerdem werden konkrete Hilfsangebote für 

Eltern und Jugendliche vorgestellt. Ergänzend erfahren die Teilnehmenden Wissenswertes zur 

Stoffkunde, zu rechtlichen Fragen – vom Jugendschutzgesetz über das Betäubungsmittelgesetz bis 

hin zum Führerscheinrecht – sowie zu polizeilichen Maßnahmen im Bereich der Prävention. 

Im Anschluss an die Vorträge gibt es Gelegenheit, eigene Fragen direkt an die Fachleute zu richten. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Die Termine der Vortragsreihe sind:  

• am Montag, 17. November 2025, in Ulm (m25, Münsterplatz 25),  

• am Montag, 2. Februar 2026, in Blaubeuren (Stadthalle, Alberstraße 9),  

• am Montag, 9. März 2026, in Dornstadt (Bürgersaal, Im Mittelbühl 25),  

• am Montag, 23. März 2026, in Ehingen (St.-Michael–Gemeindehalle, Am Wenzelstein 59) sowie  

• am Montag, 27. April 2026, erneut in Ulm (m25, Münsterplatz 25).  

Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. 

Anmeldungen nimmt die Beauftragte für Suchtprävention Ulm / Alb–Donau–Kreis, Andrea Rösch, 

per E–Mail entgegen: andrea.roesch@alb–donau–kreis.de. 

 
 

Wege zum Bio–Betrieb – 

Chancen und Herausforderungen der Umstellung 
 

 

Vor der Umstellung auf ökologische Landwirtschaft stellen sich Landwirtinnen und Landwirten viele 

Fragen: Ist der Ökolandbau etwas für mich und meinen Betrieb? Was bedeutet die Umstellung? Wie 

gehe ich vor? Welche Förderung bekomme ich? Wie kann ich meine Produkte vermarkten?  



Auf diese Fragen geht eine Online–Veranstaltung unter dem Motto „Wege zum Bio–Betrieb – Chan-

cen und Herausforderungen der Umstellung“ am Mittwoch, den 26. November 2025, von 19:00 bis 

etwa 21:30 Uhr ein. Organisiert wird diese durch das Landwirtschaftsamt des Alb–Donau–Kreises, 

das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen und das Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen.  

Verschiedene Referentinnen und Referenten informieren über rechtliche Vorgaben und aktuelle pro-

duktionstechnische Rahmenbedingungen. Matthäus Ströbele vom Landwirtschaftsamt Alb–Donau–

Kreis gibt zunächst eine allgemeine Einführung in die ökologische Landwirtschaft, die EU–Öko–Ver-

ordnung und den formellen Ablauf der Umstellung auf Ökolandbau. Philip Köh-

ler (Naturland–Beratung) und Martin Weiß (Bioland–Beratung) stellen anschlie-

ßend die praktische Umsetzung im landwirtschaftlichen Betrieb vor.  

Interessierte können sich bis zum 23. November 2025 über folgenden Link oder 

QR–Code anmelden: https://join.next.edudip.com/de/webinar/20258/2549061.  

 

 

 
 

 

Veranstaltungshinweis 

Fit fürs Vorstellungsgespräch 
 

 

Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Donnerstag, den 13. Novem-

ber 2025 ein Online–Seminar für Schülerinnen und Schüler sowie für ganze Schulklassen an. Dann 

gibt es Hinweise und Tipps zum angemessenen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner 

zur Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungsgespräche ablaufen, welches 

Verhalten einen positiven Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt werden und wie man 

sich am besten darauf vorbereitet. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr. 
 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ–

Hotline unter 0731 160–888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1–2 Tage vor Veranstaltungs-

beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smart-

phone möglich.  

 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Hausen am Bussen  
 

 

Am Mittwoch, den 12. November 2025, findet um 19:30 Uhr unsere nächste Feuerwehrprobe statt.  

Wir treffen uns am Feuerwehrgerätehaus in Hausen am Bussen. 
 

Um vollzählige und pünktliche Teilnahme wird freundlichst gebeten. 
 

Markus Traub – Schriftführer 

 
 

Sport und Freizeit Unterwachingen e. V. 
 

 

Am Sonntag, den 9. November 2025, ab 14:00 Uhr, findet im Gemeindehaus in Unterwachingen 

unser Kaffeekränzle statt. 
 

Wir laden hierzu recht herzlich – alt und jung – ein und freuen uns auf Ihr / Euer Kommen. 

 

Sport und Freizeit und Feuerwehr Unterwachingen treffen sich zur Ausschusssitzung am Mittwoch, 

den 12. November 2025, um 19:30 Uhr, im Gemeindehaus in Unterwachingen. 
 

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 

Roland Porombka – 1. Vorsitzender 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/20258/2549061
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de


 

Freiwillige Feuerwehr Unterwachingen: 

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 15. November 2025 
 

 

Am Samstag, den 15. November 2025, findet um 19:00 Uhr, im Gemeindehaus in Unterwachingen 

die Jahreshauptversammlung statt. 

Dazu ergeht herzliche Einladung. 

T A G E S O R D N U N G : 

1.) Begrüßung durch den Feuerwehrkommandanten Peter Traub 

2.) Bericht des Schriftführers 

3.) Kassenbericht 

4.) Bericht der Kassenprüfer 

5.) Grußworte 

6.) Entlastung 

7.) Verschiedenes 

Peter Traub – Feuerwehrkommandant  

 
 

Laternenumzug zu St. Martin für beide Gemeinden in Hausen am Bussen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nach dem Umzug gib es noch Punsch, Glühwein und herzhaftes Gebäck vor dem Rathaus.  

Bitte Tassen für Glühwein und Punsch selbst mitbringen. Wer möchte, darf auch gerne Gebäck mit-

bringen. Wir freuen uns auf Euer Kommen!             

Stephanie Ziegler und Monika Traub 

 
 

Musikkapelle Emerkingen e. V.  
 

 

Termine: 
 

Vororchester: Montag, 10. November 2025, 17:15 Uhr 
 

Jugendkapelle: Freitag, 7. November 2025, 18:00 Uhr Probe 
 

Aktive Kapelle:  Freitag, 7. November 2025, 20:00 Uhr Probe 
 

Vorschau: Sonntag, 16. November 2025, Volkstrauertag und  

               Vorspielnachmittag im Probeheim 

  
Einladung zum Vorspielnachmittag am Sonntag, 16. November 2025 um 14:00 Uhr 
 

Zum diesjährigen Vorspielnachmittag laden wir alle Jungmusiker / innen, Eltern, Großeltern, Ver-

wandte und Interessierte herzlich ein. 

Der Vorspielnachmittag findet am Sonntag, den 16. November 2025, um 14:00 Uhr, im Probeheim 

der Musikkapelle Emerkingen statt. 
 

Unsere Jungmusiker / innen haben schon fleißig geübt und wir freuen uns auf ein tolles Programm, 

welches von unserem Vororchester Unterstadion / Emerkingen und unseren Musikschüler / innen ge-

staltet wird. 
 

Nach den Vorträgen möchten wir den Nachmittag gemütlich bei Kaffee und Kuchen ausklingen las-

sen. 

Wir freuen uns auf Euch! 
  

Peter Pflug – 1. Vorsitzender 

Auch dieses Jahr möchten wir einen kleinen Laternenumzug in 

Hausen am Bussen veranstalten. Dieser findet statt am  
 

Samstag, den 8. November 2025 in Hausen am Bussen.  
 

Treffpunkt ist um 17:30 Uhr am Rathaus in Hausen am Bussen.  

Hierzu laden wir alle Kinder aus Hausen am Bussen und Unter-

wachingen mit ihren Familien ganz herzlich ein.   



 

S S V Emerkingen e. V. 
 

 
 

Fußball – Aktive 
 

Sonntag, 2. November 2025 

SGM Emerkingen / Ehingen–Süd Reserve + I. Mannschaft spielfrei 
 

Nächstes Spiel: 

Samstag, 8. November 2025 

SGM Emerkingen / Ehingen–Süd – SGM Oberdischingen / Ersingen Res. + I. 

12:30 Uhr + 14:30 Uhr 
 

Tabellenführer kommt 
Das Spitzenspiel zwischen Oberdischingen und Griesingen am 2. November 2025 ist abgesetzt wor-

den. Dadurch ist die SG Altheim bis auf zwei Punkte an Oberdischingen herangekommen. 

Die Gegner am kommenden Samstag hatten also beide spielfrei. Während die SGM Oberdischingen / 

Ersingen an der Tabellenspitze steht, dümpelt die SGM Emerkingen / Ehingen–Süd im Mittelfeld. 

Die positive Leistung in Halbzeit eins in Griesingen muss das Team über das gesamte Spiel auf den 

Platz bringen, dann ist ein Heimsieg möglich. Also auf geht`s. Mit den bisherigen Ergebnissen und 

dem Tabellenstand darf das Team nicht zufrieden sein. 
 

Reserven: Beide Mannschaften stehen mit einem Punkt getrennt, aber unterschiedlicher Anzahl an 

Spielen, an der Spitze.  
 

Zu beachten: Die Anspielzeiten ab November sind bereits um 12:30 Uhr + 14:30 Uhr. 
 

Nächstes Spiel: 

Sonntag, 16. November 2025 

TSV Einsingen – SGM Emerkingen / Ehingen–Süd I 14:30 Uhr ** ohne Reserve 

 
Fußball – Junioren 
 

Tabelle E2–Junioren / SGM Unterstadion–Emerkingen, Qualistaffel 
 

 
 
Tabelle E1–Junioren / SGM Unterstadion–Emerkingen, Qualistaffel 
 

 



Ergebnisse: 

Die E–Junioren haben die Herbstrunde beendet. 

Samstag, 1. November 2025 

A1–Junioren:  SV Zimmern – SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel 3:3 
 

Die nächsten Spiele: 

Mittwoch, 5. November 2025 

C2–Junioren:  SGM Unterstadion / Donau–Winkel – SGM Zwiefalten 18:30 Uhr 
 

Samstag, 8. November 2025 

D–Junioren:  SW Donau / Rottenacker – SGM Unterstadion / Emerkingen 13:30 Uhr 

C2–Junioren:  SGM Unterstadion / Donau–Winkel – TSG Söflingen 13:30 Uhr 

C1–Junioren:  TSV Pfuhl – SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel 15:00 Uhr 

A2–Junioren:  SGM Oberdischingen – SGM Dettingen / Donau–Winkel 15:00 Uhr 
 

Sonntag, 9. November 2025 

B2–Junioren:  SGM Emerkingen / Donau–Winkel – TSV Blaustein 10:00 Uhr 

B1–Junioren:  SGM Ebenweiler – SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel 11:00 Uhr 

 

Herbstferien–Action mit dem SSV!           
 

 
 

In den Herbstferien hieß es für unsere Jugendabteilung: Ab auf die Bahn! 

Der SSV organisierte einen Ausflug zur Sommerrodelbahn – und 40 Kids plus ein paar abenteuer–

lustige Eltern, auch aus Hausen am Bussen und Unterwachingen, waren mit am Start. 
 

Bei strahlendem Herbstwetter ging’s um 14:00 Uhr los Richtung Sonnenbühl. Kaum angekommen, 

wollten alle natürlich nur eins: runter vom Berg – und zwar schnell!  Ob mit Vollgas oder lieber 

gemütlich, jeder durfte nach Lust und Laune rodeln. 

Zwischendurch wurde die Wartezeit mit 

Eis überbrückt, während die Eltern sich 

entspannt bei Kaffee und Kuchen 

zurücklehnten und das bunte Treiben 

beobachteten. 
 

Zum Abschluss ging’s ins Sportheim, wo 

Spaghetti und kühle Getränke auf alle 

warteten – perfekter Ausklang für einen 

rundum gelungenen Tag!                  

Ein riesiges Dankeschön an alle Eltern, die 

diesen super Tag möglich gemacht haben – 

ihr seid spitze!                 



 
 

 
 

 

SONSTIGES 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
 

 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein–, Kinder–, Augen– und HNO–ärztli-

cher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kosten-

freien Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten–Navi“ unter www.116117.de 
 

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Ehingen: 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ehingen Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Kinder Ulm 

Alb–Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Universitätsklinikum für Kinder– und Jugend– 

Spitalstraße 29, 89584 Ehingen   medizin, Eythstraße 24, 89075 Ulm 
 

Öffnungszeiten (neu)    Montag – Freitag 19:00 Uhr – 22:00 Uhr 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen   Samstag, Sonntag und Feiertagen 

09:00 Uhr – 19:00 Uhr    09:00 Uhr – 21:00 Uhr 
 

Bei lebensbedrohlichen und dringenden Notfällen und im Zweifelsfall ist umgehend die Rettungs-

leitstelle Ulm auf der Notrufnummer 112 anzurufen. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:                          Telefon 01801 116 116 (0,039 €/min) 
 

Der taggenaue Apotheken–Notdienst für Hausen am Bussen und Unterwachingen ist abrufbar über 

Telefon 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über Handy unter 22833 (max. 69 ct/min.), 

Internet: https://www.lak–bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 

Sozialstation Raum Munderkingen:                   Telefon 38 82. 

http://www.116117.de/


Ambulanter Pflegeservice der ADK GmbH für Gesundheit und Soziales: 

89584 Ehingen, Spitalstraße 29:                   Telefon 07391 586–586, Telefax 07391 586–587, 

89143 Blaubeuren, Ulmer Straße 26:            Telefon 07344 170110, Telefax 07344 170111. 

Telefon 0800 0586586 – Ihr Anruf ist gebührenfrei. 
 

Pflegestützpunkt Alb–Donau–Kreis, Schillerstraße 30 (Gebäude B), 89077 Ulm:  

Frau Esther Blaum, Tel.: 0731 185–4505, E–Mail: esther.blaum@alb–donau–kreis.de 

Kontaktzeiten: Montag – Freitag. 

 

Fördergemeinschaft der   

 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung  
 

 

Zur Mitgliederversammlung unserer Fördergemeinschaft am 
 

Samstag, den 15. November 2025 um 14:00 Uhr  

im Kath. Gemeindehaus St. Michael in Munderkingen 
 

laden wir alle Mitglieder herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 1. Begrüßung 

2. Bericht zur Entwicklung der Sozialstation 

3. Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Aussprache 

6. Grußworte 

7. Entlastung der Vorstandschaft 

8. Neuwahlen: 

a. 1. Vorsitzende(r) 

b. stellvertretender Vorsitzende(r) 

c. Kassier 

d. Schriftführer/in 

e. Wahl der Kassenprüfer/innen 

9. Wünsche, Anfragen, Sonstiges 
 

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 

Die Vorstandschaft 

 
 

SV Unterstadion – Abt. Fußball 
 

 

Der Herbst steht vor der Tür – und mit ihm eines der traditionsreichsten Highlights des Jahres: die 

Metzelsuppe! Am Samstag, den 8. November und Sonntag, den 9. November 2025 lädt die Fuß-

ballabteilung wieder herzlich ins Sportheim Unterstadion ein, um gemeinsam zu genießen, anzusto-

ßen und sportliche Stimmung zu erleben. 
 

Wie gewohnt warten nicht nur deftige kulinarische Schmankerl auf alle Gäste, sondern auch ein 

buntes Rahmenprogramm rund um den Fußball. Neben den spannenden Herrenspielen sorgt der be-

liebte „Sauerkraut–Cup“ der AH erneut für Unterhaltung und gute Laune auf dem Sportgelände. 

Die Fußballabteilung lädt Sie schon jetzt herzlich ein, ein paar gesellige Stunden in Unterstadion zu 

verbringen – bei gutem Essen, guter Stimmung und bestem Vereinsgeist. 
 

Wer die Metzelsuppe lieber zu Hause genießen möchte, kann auch in diesem Jahr wieder Essen zum 

Mitnehmen bestellen. Aber auch für spontane verpacken wir die Speisen frisch vor Ort oder bequem 

per Abholung zu einem festgelegten Zeitfenster. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen – und auf ein schönes, schmackhaftes Wochenende im Zeichen des 

Fußballs! 



 
 

 

Adipositas: Wenn starkes Übergewicht krank macht 

Etwa jeder zwölfte AOK–Versicherte in der Region davon betroffen   
 

 

Adipositas ist in Deutschland ein wachsendes Gesundheitsproblem: Rund 20 Prozent der Erwachse-

nen leiden unter starkem Übergewicht. Auch im Alb–Donau–Kreis und in Ulm nimmt die Zahl der 

adipösen Menschen zu. 
 

In Baden–Württemberg stieg die Diagnose Adipositas in den letzten fünf Jahren jährlich um 0,24 

Prozent. Auch im Alb–Donau–Kreis zeigt sich die Entwicklung: Im Jahr 2019 waren dort 7.550 

AOKVersicherte aufgrund von Adipositas in ärztlicher Behandlung, 2023 waren es bereits 7.912 Ver-

sicherte – darunter 498 Kinder und Jugendliche unter 20 Jahren. Das entspricht 8,44 Prozent der 

AOK–Versicherten in der Region und liegt damit unter dem landesweiten Durchschnitt von 8,62 

Prozent. Im Stadtkreis Ulm stiegen die Zahlen leicht von 3.939 Betroffenen in 2019 auf 3.955 Be-

troffene in 2023 (8,25 Prozent) – 260 von ihnen waren unter 20 Jahren. 
 

„Bei Erwachsenen spricht man definitionsgemäß ab einem Body–Mass–Index (BMI) von 25 von 

Übergewicht und ab einem BMI von 30 von Adipositas“, erklärt Dr. Matthias Osswald, Arzt bei der 

AOK Baden–Württemberg. „Da der BMI jedoch weder den Anteil von Fett, Muskel– und Knochen-

masse noch die Verteilung des Körperfetts berücksichtigt, ist seine Aussagekraft begrenzt. Besonders 

gefährlich ist das Bauchfett, weil es das Risiko für Herz–Kreislauf–Erkrankungen deutlich erhöht.“ 
 

Die Folgen von Adipositas sind vielfältig: Herz–Kreislauf–Erkrankungen, Diabetes mellitus Typ 2, 

Fettleber, Schlafapnoe, Gallensteine und Arthrose zählen zu den häufigsten Begleit– und Folgeer-

krankungen. Zudem werden Menschen mit Adipositas oft aufgrund ihres Gewichts stigmatisiert oder 

sogar diskriminiert. Dies kann ein negatives Körperbild fördern und das Selbstvertrauen verringern. 
 

Ursachen sind nicht allein mangelnde Bewegung und ungesunde Ernährung, sondern auch chroni-

scher Stress oder eine genetische Veranlagung. „Auch die ständige Verfügbarkeit von zuckerhaltigen 

Getränken und kalorien– bzw. fettreichen Nahrungsmitteln erschwert das Abnehmen und das 

Halten eines gesunden Körpergewichts“, so Dr. Osswald. 
 

Die Gesundheitskasse fordert deshalb nicht nur individuelles Handeln, sondern auch klare politische 

Rahmenbedingungen, die gesunde Lebensweisen unterstützen und ungesunde Gewohnheiten reduzie-

ren. „Dazu gehört die Förderung von Wissen über gesunde Ernährung ebenso wie strukturelle Maß-

nahmen“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm–Biberach. 
 

„Mit Appellen kommen wir nicht mehr weiter. Seit langem fordern wir schon ein Werbeverbot für 

ungesunde Kinderlebensmittel. Jetzt braucht es weitere verbindliche Instrumente. Andere Länder 

gehen hier mit gutem Beispiel voran – beispielsweise mit einer verpflichtenden sichtbaren Lebens-

mittelkennzeichnung oder einer Besteuerung stark gezuckerter Lebensmittel.“ 
 

Eine erfolgreiche Behandlung der Adipositas setzt auf einen ganzheitlichen Ansatz: ausgewogene 

Ernährung, mehr Bewegung und neue Verhaltensmuster. Medikamente oder Operationen können 

im Einzelfall ergänzen. Entscheidend bleibt jedoch eine langfristige Verhaltens– und Lebensstilände-

rung, um das erreichte Gewicht dauerhaft zu halten. 

 
 

Schützengilde Munderkingen e. V.: 
Einladung zum Wildessen im Schützenhaus 

 

 

Die Schützengilde Munderkingen lädt herzlich zum Wildessen ein: 

Datum und Uhrzeit:  

Am Sonntag, den 9. November 2025, von 10:00 Uhr bis ca. 14:30 Uhr 

Die Speisekarte hält folgende Leckerbissen bereit: 

• Rehgulasch mit Spätzle und Preiselbeeren (bereits vom Brunnenfest bekannt) 

• Käsespätzle mit Salat. 

Alle Speisen auch zum Mitnehmen – Sie dürfen gerne eigene Behältnisse der Umwelt zuliebe mitbrin-

gen. Wir freuen uns darauf, Sie im Schützenhaus Munderkingen begrüßen zu dürfen! 
 



 

40 Jahre Zeltlager Lauterach – Jubiläumsfest am 15. November 2025 
 

 

Das Zeltlager Lauterach feiert in diesem Jahr ein ganz besonderes Jubiläum: 
 

Seit 1985 erleben jedes Jahr viele Kinder und Jugendliche unvergessliche Tage voller Abenteuer, 

Freundschaft und Gemeinschaft im Zeltlager Lauterach. Nun dürfen wir auf vier Jahrzehnte Zeltla-

gergeschichte zurückblicken – und das möchten wir gemeinsam mit Ihnen feiern!  
 

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, ehemalige Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie alle In-

teressierten ganz herzlich zu unserem Jubiläumsfest ein: 
 

  Samstag, den 15. November 2025 

  13:00 Uhr – 17:00 Uhr                   Lautertalhalle Lauterach 
 

Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Nachmittag mit spannenden Mitmachaktionen, vie-

len Rückblicken auf 40 Jahre Zeltlagergeschichte, Bildern aus vergangenen Jahrzehnten und ech-

tem Zeltlager–Feeling.            
 

Ob Groß oder Klein – jeder ist herzlich willkommen, einen Tag lang Zeltlager–Luft zu schnup-

pern und gemeinsam mit uns zu feiern. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 

und einen festlichen Tag voller Erinnerungen, Begegnungen und Freude! 

 
 

Gastfamilien für Jungen aus Guatemala gesucht! 
 

 

Vom 22. November bis 20. Dezember 2025 suchen wir nette Gastfamilie für 13–14–jährige Schüler 

aus Guatemala. Die Kinder besuchen vor Ort Schule und sprechen Deutsch als Fremdsprache. Eine 

tolle Gelegenheit, Kultur hautnah zu erleben! Gegenbesuch wäre möglich! 
 

Kontakt:  

DJO–Deutsche Jugend in Europa e. V., gsp@djobw.de, Tel. 0711 6586533,  
www.gastschuelerprogramm.de 
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Verband Katholisches Landvolk e. V.: 
Landvolkforum: „Höher – schneller – weiter – und wo bleibt der Mensch? 

 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst um 10:00 Uhr lädt der Verband Katholisches Landvolk 

im Alb–Donau–Kreis alle Mitglieder und Interessierten zum Landvolkforum am Sonntag, 

den 9. November 2025, um 11:00 Uhr, in den Pfarrsaal, Kirchenberg 25 in 89155 Er-

bach–Donaurieden ein. 

Unsere Gesellschaft lebt vom Mythos des unbegrenzten Wachstums. Es gilt, immer neue Höchstleis-

tung zu vollbringen und der Einzelne steht vor ständig neuen Herausforderungen. Oft übersieht man, 

dass viele Menschen diesem Druck auf Dauer nicht gewachsen sind. 

Josef Epp, Klinikseelsorger und Religionslehrer begegnet in seinem beruflichen Alltag auch den 

Menschen, die unter dem ständig anwachsenden Druck leiden. In mehreren Büchern hat er sich damit 

auseinandergesetzt, wie der Einzelne der Verantwortung für sich selbst gerecht werden kann. 

In seinem Vortrag geht er auf die Erfahrungen der Menschen in unserer Gesellschaft ein und weist 

auf wichtige Grundsätze hin, die in der Sorge um sich selbst nicht vergessen werden dürfen. 

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 

 
 

Kinderstiftung Ulm / Donau–Iller 
 

 

Gemeinsam gegen Kinderarmut – gleiche Chancen für Alle! Die Kinderstiftung Ulm / Donau–Iller 

setzt sich für mehr Gleichberechtigung ein –weil jedes Kind eine faire Chance verdient!  

In unserer Region Ulm / Donau–Iller wächst jedes 5. Kind in finanziell schwierigen Verhältnissen 

auf. Dies führt oft dazu, dass diese Kinder einen eingeschränkten Zugang zu Bildung, Kultur und Ge-

sundheitsangeboten und somit geringere Start– und Teilhabechancen haben. Die Kinderstiftung Ulm / 

Donau–Iller setzt sich dafür ein, diesen Kreislauf zu durchbrechen und tritt für mehr Chancengerech-

tigkeit ein.  

Die Kinderstiftung Ulm/Donau–Iller wirkt sozialer Ausgrenzung und ungleichen Chancen entgegen 

mit:  

• Grünfinder–AGs an Schulen und Ferienprogrammen  

• Chancenfinder–Patenschaften für benachteiligte Kinder  

• individuelle Hilfen für Kinder in Notlagen niederschwellige Angebote wie das Schenken von 

Glücksmomenten, Schwimmkursen oder der Wunschzettelaktion zu Weihnachten  

• der Förderung von Projekten Anderer mit gleicher Zielsetzung und öffentlichkeitswirksamen 

Veranstaltungen und Publikationen, um auf das Thema Kinderarmut aufmerksam zu machen  
 

Feiern Sie bald Geburtstag, ein Jubiläum oder auch Weihnachten kann ein Anlass sein: Machen Sie 

Ihre Feier zu etwas Besonderem: Bitten Sie Ihre Gäste, auf Geschenke zu verzichten und stattdes-

sen für Kinder in unserer Region zu spenden.  

Mit Ihrer Spendenaktion helfen Sie direkt – und zeigen, dass echte Freude entsteht, wenn man teilt. 

Ob privat oder als Firma: Jede Spende zählt. Jetzt Ihre Spendenaktion starten und mithelfen: 

www.kinderstiftung–ulmdonauiller.de/mithelfen  
 

Haben Sie Fragen zu bestimmten Projekten? Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf unter kon-

takt@kinderstiftung–ulmdonauiller.de 

 

mailto:kontakt@kinderstiftung-ulmdonauiller.de
mailto:kontakt@kinderstiftung-ulmdonauiller.de


 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 
 

 
 

EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
 

 

Wochenspruch zum drittletzten Sonntag im Kirchenjahr: 

„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.“ Matthäus 5,9 
 

Sonntag, 9. November 2025 

10:30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus 

10:30 Uhr  Kinderkirche, Verteilung der Rollen für das Krippenspiel 
 

Dienstag, 11. November 2025 

10:15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst im Pflegeheim St. Anna 

19:00 Uhr  Stündle fürs Wort im Gemeindehaus 
 

Mittwoch, 12. November 2025 

17:00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

19 Uhr  Friedensgebet im Gemeindehaus 

19:30 Uhr  AA – Meeting im Gemeindehaus 

20:00 Uhr  Kinderkirchvorbereitung im Gemeindehaus 
 

Donnerstag, 13. November 2025 

18:30 Uhr  All4One, Kegeln, Ort wird noch bekanntgegeben 
 

Sonntag, 15. November 2025 

09:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag mit anschließendem Gang auf den  

    Friedhof  
 

Vorschau: 

Herzliche Einladung zur Veranstaltungsreihe der Hospizgruppe Ehingen: 

Dienstag, den 18. November 2025, von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus 

Munderkingen, Prälat–Rieger–Straße 27 

Thema: „Ehrenamt im Hospizdienst“. 

• Ehrenamtliche berichten über ihre Aufgaben und Erfahrungen 

• Mit Mitarbeitenden ins Gespräch kommen 

• Informationen zum Qualifikationskurs 2026 „Sterbende begleiten“ 

 

Sonstiges 

Am Freitag, den 21. November 2025, um 19:00 Uhr, sind alle ehramtlichen Mitarbeiter und Mitar-

beiterinnen zu einem kleinen Fest ins Gemeindehaus eingeladen. Zugleich wollen wir an diesem 

Abend über zwei Themen kurz informieren. Es geht um folgendes: 

• Sicherheitsinformationen 

• Schutzkonzept – Prävention vor sexualisierter Gewalt 

Zur besseren Planung bitten wir um eine kurze Rückmeldung bis zum 14. November 2025 ans 

Pfarramt. 

 

Friedensgebet  

Krieg – leider nach wie vor ein beherrschendes Thema. Nicht nur in der Ukraine, sondern auch in Is-

rael und anderen Ländern auf der ganzen Welt. All diese Nachrichten machen sprachlos. Deshalb su-

chen wir Halt im Gebet und treffen uns mittwochs um 19:00 Uhr zum Friedensgebet in der Christus-

kirche. 

 

Öffnungszeiten Pfarramt 

Die Stelle der Assistenz der Gemeindeleitung ist zurzeit nicht besetzt. Davon ist auch das Pfarr-

amtssekretariat betroffen. Wir versuchen dennoch, wenigstens einmal in der Woche persönlich er-

reichbar zu sein. Das ist für mittwochs von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr vorgesehen.  

Zu allen anderen Zeiten sind wir (über den Anrufbeantworter) telefonisch erreichbar: 07393 4997. 

Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht. Wir rufen baldmöglichst zurück. Gerne können Sie uns Ihre 

Nachricht auch per E–Mail zukommen lassen: Pfarramt.munderkingen@elkw.de 

mailto:Pfarramt.munderkingen@elkw.de


 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 

ST. MARTINUS HAUSEN AM BUSSEN 

ST. COSMAS UND DAMIAN UNTERWACHINGEN 
 

 

 

 

Gottesdienste – Seelsorgeeinheit „Donau–Winkel“  

vom 7. November 2025 bis 16. November 2025 
 
 

 

Freitag, 7. November 2025  

18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken in Unterwachingen  
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion 

 

Samstag, 8. November 2025   Vorabendmesse zum Fest des Hl. Martin   

18:00 Uhr Rosenkranz in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Hundersingen 
 

Sonntag, 9. November 2025  Hl. Martin  

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Rottenacker 

09:00 Uhr  Wort–Gottes–Feier in Emerkingen 

09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Grundsheim 

09:30 Uhr Wort–Gottes–Feier in Unterstadion 

10:30 Uhr Wort–Gottes–Feier in Munderkingen 

10:30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus in Munderkingen 

10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Hausen am Bussen 
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Oberstadion 

13:30 Uhr  Andacht zum Tag der ewigen Anbetung in Hausen am Bussen 
 

Montag, 10. November 2025  

17:00 Uhr Rosenkranz in Unterstadion 

18:30 Uhr Rosenkranz auf dem Pfarrhof in Oberstadion 
 

Dienstag, 11. November 2025 Hl. Martin  

10:00 Uhr  Ev. Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Anna in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Hundersingen 
 

Mittwoch, 12. November 2025   

07:30 Uhr Laudes in Munderkingen 

14:00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst in Emerkingen 

15:00 Uhr Friedensgebet Frauenberg 
 

Donnerstag, 13. November 2025  

14:00 Uhr  Krankensalbungsgottesdienst in Unterstadion 
 

Freitag, 14. November 2025  

18:00 Uhr Euch. Anbetung in Oberstadion 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion 

18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken in Hausen am Bussen  
 

Samstag, 15. November 2025   Vorabendmesse   Hl.  Albertus Magnus  

18:00 Uhr Rosenkranz in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Munderkingen 
 

Sonntag, 16. November 2025  33. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Rottenacker 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Emerkingen anschl. Gedenken zum Volkstrauertag 

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Oberstadion anschl. Gedenken zum Volkstrauertag 

09:00 Uhr Eucharistiefer in Unterstadion, anschl. Gedenken zum Volkstrauertag 

09:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag in Munderkingen 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterwachingen anschl. Gedenken zum Volkstrauertag 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Grundsheim anschl. Gedenken zum Volkstrauertag 



10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hundersingen anschl. Gedenken zum Volkstrauertag 

13:30 Uhr Rosenkranz in Hausen am Bussen 
 

 

  

Hinweise und Mitteilungen für Hausen am Bussen und Unterwachingen 
 

 

 

Kath. Kirchengemeinde Hausen am Bussen / Luppenhofen 
 

Einladung zum Kirchenpatrozinium St. Martinus in Hausen am Bussen  
 

Am Sonntag, den 9. November 2025, feiern wir im Gottesdienst um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche in 

Hausen am Bussen das Kirchenpatrozinium.  
 

Anschließend bieten wir ein Mittagessen (Schaschliktopf mit Seelen) an und laden hierzu herzlich in 

den Gemeinderaum in Hausen am Bussen ein.  
 

Den Abschluss des festlichen Tages bildet anlässlich des „Tages der ewigen Anbetung“ die Betstunde 

um 13:30 Uhr in der Pfarrkirche. 
 

Die gesamte Einwohnerschaft von Hausen am Bussen, Luppenhofen und Unterwachingen ist hierzu  

herzlich willkommen. Wir freuen uns über Ihr Kommen.            

Der Kirchengemeinderat 
 

Ministrantenprobe in Hausen am Bussen 
 

Für den Festgottesdienst am Sonntag, den 9. November 2025 findet am Samstag, den 8. November 

2025 um 11:00 Uhr eine Ministrantenprobe mit Herrn Pfarrer Dr. Pitour in der Pfarrkirche in Hausen 

am Bussen statt. 

 
 

  

Hinweise und Mitteilungen Seelsorgeeinheit Donau–Winkel 
 

 

 

 
Herzliche Einladung zu den Krankensalbungsgottesdiensten 
Die Krankensalbungsgottesdienste finden an folgenden Tagen statt: 

• Mittwoch, den 12. November 2025 um 14:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Jakobus Major in 

Emerkingen 

• Donnerstag, 13. November 2025 um 14:00 Uhr in der St. Maria und Seligen Ulrika Nisch Kir-

che in Unterstadion. 

Hierbei haben Sie wieder die Möglichkeit das Sakrament der Krankensalbung zu empfangen.  

Wer sich geschwächt an Leib und / oder Seele fühlt, ist hierzu herzlich eingeladen. 

 

Lust auf gemütliche Abende mit Wolle und Nadel? 
Egal ob stricken, häkeln oder sticken – bring deine Handarbeit mit und 

verbringe entspannte Stunden mit Gleichgesinnten! Wir quatschen, tauschen 

uns aus und lassen die Nadeln klappern. 

Wann:  Freitag, 14. November 2025 ab 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr 

Wo:   Gemeindehaus St. Michael in Munderkingen, Gruppenraum 
 

Kath. Kirchengemeinde Munderkingen 



 
 „Der Nikolaus kommt“  

am Samstag, den 6. Dezember 2025 zwischen 17:00 Uhr und 20:00 Uhr  
Auch dieses Jahr bietet die Kolpingsfamilie Munderkingen, einen Besuch des Nikolauses in Munder-

kingen, Rottenacker und Hausen am Bussen an. Gerne kommen wir vorbei, wenn die Kinder zwi-

schen 2 und 10 Jahren alt sind. Wir wollen den Kindern den Nikolaus nahebringen und besuchen die 

Kinder mit Ihren Familien traditionsgemäß. Im Haus oder an der frischen Luft, im Garten, Garagen-

hof, vor der Haustüre…… Lassen Sie sich was Schönes einfallen. Der Nikolaus freut sich auf origi-

nelle Ideen bei Regen, Schnee oder Mondenschein.  

Wir bitten darum, sich über unsere Homepage www.kolpingsfamilie–munderkingen.de bis spätes-

tens 20. November 2025 anzumelden. Eine rechtzeitige und vollständige Anmeldung erleichtert uns 

die Organisation.  

Der Nikolaus informiert Sie ca. 1 Woche vor seinem Besuch über die Uhrzeit. Schauen Sie in Ihren 

Briefkasten, dort werden Sie einen Zettel finden.  

Ihre Kolpingsfamilie Munderkingen 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora–Sonntag 2025  
Liebe Geschwister im Glauben,  

„Er gibt dem Müden Kraft, dem Kraftlosen verleiht er große Stärke“ (Jesaja 

40,29). Diese wunderbare Verheißung des Propheten Jesaja erinnert uns daran, 

dass Gott die Quelle unseres Lebens ist. Aus dieser Quelle können wir besonders 

in den müden und schwachen Momenten unseres Lebens schöpfen. Auch in un-

serer so zerrissenen Welt schenkt der Glaube an Gott uns Halt und Orientierung – 

ganz persönlich und ebenso in der Gemeinschaft.  

Die diesjährige Diaspora–Aktion des Bonifatiuswerkes der deutschen Katholiken 

greift diesen hoffnungsvollen Zuspruch auf. Unter dem Leitwort „Stärke, was 

dich trägt.“ ermutigt die Aktion dazu, sich immer wieder neu der tragenden Fundamente des eigenen 

Lebens zu vergewissern und diese bewusst zu stärken. Denn äußere Kraft braucht innere Stärke!  

Tragendes zu stärken ist auch für das Bonifatiuswerk eine wichtige Aufgabe. Das Hilfswerk unter-

stützt Christinnen und Christen, die ihren katholischen Glauben in einer extremen Minderheitensitua-

tion in Nordeuropa, im Baltikum sowie in den katholischen Diaspora Regionen Nord– und Ost-

deutschlands leben. Es stärkt ehrenamtliches und hauptberufliches Engagement in der Kirche, hilft 

bei Gemeindebauten und der Anschaffung von Fahrzeugen und fördert die Kinder– und Jugendhilfe 

vor Ort.  

Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie zum Diaspora–Sonntag am 16. November 2025 herz-

lich um Ihr Gebet und um eine großzügige Spende. Mit Ihrer Hilfe kann das Bonifatiuswerk jährlich 

über 1.200 Projekte fördern und so stärken, was die Menschen trägt. 
 

Für die Diözese Rottenburg–Stuttgart: Dr. Klaus Krämer – Bischof 

 
RITUALE ZUM ABSCHIED NEHMEN 
Donnerstag, 13. November 2025, um 19:00 Uhr  

mit Pfarrerin Brigitte Ebert und Pastoralreferentin Sonja Neumann, Klinikseel-

sorgerinnen der Uniklinik Ulm  

Rituale begleiten uns das ganze Leben. Die meisten haben Traditionen erlebt – 

hilfreiche und hinderliche.  

Wir hören aus der Erfahrung der beiden Klinikseelsorgerinnen.  

Wie können Rituale helfen bei der Begleitung von Sterbenden? 

Was ist angemessen und stimmig für mich, für den anderen?  

Welche christlichen Symbole und ganz offenen Rituale können mein Handeln 

inspirieren?  

Es gibt an Stationen die Möglichkeit, verschiedenen Symbole und Elemente kennen zu lernen  

und sich darüber auszutauschen.  
 

Ort: Haus der Begegnung, Ulm  

Moderation: Andrea Luiking 

Eintritt frei! 


